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Benalla. Traumstart für Tas-
silo Bode bei den Se-
gelflug-Weltmeister-
schaften im australi-
schen Benalla! Im
ersten Wettbewerbs-
flug landete der Pilot
des LSV Gifhorn in
der Offenen Klasse
auf Platz zwei, damit
musste er sich nur sei-
nem Teamkollegen,
dem Titelverteidiger
Michael Sommer aus
Alteglofsheim, ge-
schlagen geben.
Kurios: Während die

Wetterbedingungen an den
Trainingstagen in der vergan-
genen Woche laut Bode „gi-
gantisch“ waren, begann der
Wettbewerb mit Regen. Am

Montag konnte
nicht geflogen werden, ges-
tern reichten die Bedingun-
gen nur für die Offene Klasse.
„Es war deutlich schwerer als

im Training, weil es wieder
geregnet hat – eigentlich ist
das hier um diese Jahreszeit
nicht möglich“, staunte Bode,

der deshalb
„die Aufgabe sehr vorsichtig
angegangen ist. „Es lief aber
gut, so dass Michael und ich
sofort etwas Druck auf die

Konkurrenz aufbauen konn-
ten“, freute sich
der Meiner, der
668 Punkte ein-
strich.
Damit liegt er

nur sieben Zähler
hinter dem Gold-
rang, aber bereits
satte 57 vor Platz
vier. Bis zum
22. Januar geht
die Jagd nach
WM-Medaillen
weiter – der Mei-
ner hat einen sta-
bilen Grundstein

gelegt. „Es war wichtig, gut in
den Wettbewerb zu starten.
Aber wir haben noch viele
Tage vor uns“, weiß auch
Bode. ums

WM: Traumstart für LSV-Pilot Tassilo Bode
Segelfliegen: Der Meiner landet mit seinem ersten Flug in der offenen Klasse auf Platz zwei – regen in australien

Comeback verschoben: Auf Stephen Dixon
(l.) und Robbie Bina müssen die Grizzlys
weiter verzichten. Imago 26000504/25847140
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wolfsBurg. Schlechte
Nachrichten für dieEishockey-
Profis der Grizzlys Wolfsburg:
Nachdem die Personalproble-
me der Vorweihnachtszeit
überstanden schienen, fallen
Robbie Bina und Stephen Di-
xon nun doch länger aus als
zunächst ange-
nommen.

Beide werden am Freitag im
Duell beim ERC Ingolstadt
nicht im Kader stehen, zumin-
dest Dixons Comeback wurde
für diese Partie anvisiert. Statt-
dessen muss der Kanadier mit
einer Unterkörperverletzung
weiter zusehen, auch US-
Amerikaner Bina (Addukto-
renprobleme) braucht noch
länger. Es stellt sich die Frage:
Wie lange?

Eine Antwort darauf gibt es
noch nicht. „Robbie und Ste-
phen sind von einem Versuch

zu spielen
noch ent-
fernt“, so
Grizzlys-
Coach Pavel
Gross nach
dem gestrigen
optionalen
Training. Bei

dem stand Tyler Haskins (mus-
kuläre Probleme) zwar wieder
auf dem Eis, trainierte aber für

sich selbst abseits der Einhei-
ten. „Er wird noch nicht wie-
der dabei sein. Für seine Rück-
kehr gibt es keine Prognose“,
erklärte Gross. Immerhin: Fa-
bio Pfohl, der zuletzt krank-
heitsbedingt fehlte, sollte wie-
der an Bord sein. Gross: „Ich
gehe davon aus, dass er wie-
der im Training dabei sein
wird.“ Wenigstens eine gute
Nachricht...

Doch kein Comeback für Grizzlys-Duo
eishockey: Dixon und Bina Freitag in ingolstadt nicht dabei – haskins wieder auf dem eis – Pfohl wird zurückerwartet

Robbie und Stephen
sind von einem Versuch zu
spielen noch entfernt.
Pavel Gross,
Trainer der Grizzlys Wolfsburg

wolfsBurg. Im Sommer
kam er vom EHC Freiburg aus
der 2. Bundesliga, mittlerwei-
le kann Alexander Karachun
auf eine halbe Saison an DEL-
Erfahrung bei den Eishockey-
Profis der Grizzlys Wolfsburg
zurückblicken.
„Es ist natürlich ein Unter-

schied, die DEL ist das nächs-
te Level“, sagt der 21-Jährige.
„Vor allem in Sachen Ge-
schwindigkeit, Spielintelli-
genz und Härte. Mittlerweile
komme ich damit aber gut zu-
recht.“ Nicht zuletzt, da seine

Teamkollegen sehr hilf-
reich waren. „Ich kom-
me mit allen gut zurecht.

Jeder versucht jeden wei-
terzubringen“, erklärt Kara-
chun, der sich durchaus etwas
von seinen Mitspielern ab-

schaut. „Von Tyler Haskins
zum Beispiel, weil er die
Scheibe sehr gut mit dem Kör-
per ab-
schirmt“,
sagt Kara-
chun über
den Kapitän.
Er selbst

hat sich seit
Saisonbe-
ginn bereits
verbessert:
„Ich habe
mich, gera-
de was Entscheidungen auf
dem Eis und die Übernahme
von Verantwortung mit dem
Puck angeht, gesteigert“, re-
kapituliert der Stürmer, der
sich damit aber nicht zufrie-
den geben will. „Ich werde
weiter hart an mir arbeiten.“

Denn weder ein Treffer
noch Vorlagen gelangen Ka-
rachun bislang in 28 DEL-Par-
tien in der laufenden Saison.
„Das ist schon frustrierend,
letzte Saison lief es besser“,
so Karachun, der in Freiburg
in 52 Spielen immerhin 20
Punkte erzielte. „Aber auch
wenn es für junge Spieler oft
schwierig ist, muss ich gedul-
dig bleiben. Die Statistik spie-
gelt nicht wider, wie ich ge-
spielt habe.“
Um das zu ändern, gibt es

nur ein Rezept – harte Arbeit,
und davon viel: „Auch an frei-
en Tagen muss man etwas
tun.“ Karachun weiß: „Wenn
man nachlässt, ziehen die an-
deren sofort vorbei. Man kann
sich immer in jedem Bereich
verbessern.“ yps

Noch keine Punkte: Grizzlys-Youngster
Karachun bleibt aber geduldig

Tyler
Haskins

„Werde weiter hart an mir arbeiten“: Youngster Alexander Kara-
chun (r.) blickt auf eine halbe DEL-Saison zurück. Imago26716634

langenfort. als Meister
stand die SGi Groß oesingen
bereits vor dem vierten und
letzten wettkampftag in der
verbandsliga Luftgewehr ste-
hend auflage fest. Doch ein
Ziel hatten die Mannen vor
dem Duell mit dem tabellen-
zweiten Sv etelsen noch: „wir
hatten bis dato alle wett-
kämpfe gewonnen – und das
sollte auch so bleiben“, sagte
oesingens Klaus hummel.
Doch danach sah es zunächst
nicht aus. an Position 1 verlor
Jörg heine sein Duell mit
299:300 ringen. Doch hum-
mel an Position 2 (300:287)
glich postwendend aus. Bei
wolfram Seidel, dem dritten
oesinger, lief es nicht ganz so
glatt. er startete wie seine
Gegnerin mit 99 ringen, bau-
te dann aber die Führung auf
199:197 aus. Die dritte Serie
brachte dann die entschei-
dung, beide schossen 99 rin-
ge, somit ging der Sieg mit
298:296 an Seidel – oesingen
siegte 2:1. „Das ist ein riesen-
ding“, freute sich hummel
über den titel mit der blüten-
weißen weste.

Nur Siege: Oesingen
feiert Meisterschaft

SChieSSen

Meister: Oesingen mit (v. l.)
Seidel, Hummel und Heine.

eiSnotizen

wolfsBurg. Die letzten
drei heimspiele waren jeweils
sehr gut besucht. Beim heim-
spiel gegen Bremerhaven
wurde am Sonntag sogar die
Saisonbestmarke geknackt:
Gut 4.200 Fans waren au-
genzeugen des 5:3-erfolges
des vizemeisters im nordder-
by. ein weiteres spannendes
Duell folgt am kommenden
Sonntag. um 16.30 uhr emp-
fangen die Grizzlys den Meis-
terschaftskandidaten Kölner
haie in der eis arena. Bereits
am Montag waren rund 2000
tickets abgesetzt. einige Blö-
cke sind bereits ausverkauft.
Die Grizzlys empfehlen, den
vorverkauf zu nutzen. tickets
gibt es wie gewohnt unter
grizzlys.de, ab Mittwoch im
Fan-Shop an der arena sowie
unter der kostenpflichtigen
ticket-hotline 0180/6991161.

Haie-Heimspiel:
2000 Tickets weg

Verbandsliga
Luftgewehr Auflage

1. SGi Groß Oesingen 7 14 17
2. Braunschweiger SGes. 7 10 11
3. SV Etelsen 7 8 12
4. SchV Otersen 7 8 11
5. KKSV Schulenburg 7 6 12
6. SSG KSV Einbeck 7 6 10
7. SchV Döhlbergen-Rieda 7 4 6
8. SV Röcke 7 0 5

Begegnungen, Punkte, Einzelpunkte

triangel. Der frischgeba-
ckene Gifhorner hallenfußball-
Kreismeister lädt zum turnier.
Der Sv triangel veranstaltet
am 28. Januar ab 15.30 uhr
die fünfte auflage seines hei-
debäckerei-Meyer-cups. in
Gruppe a trifft der Gastgeber
auf den Fc wolfsburg, den Sv
Dannenbüttel und den Sv os-
loß. in Gruppe B stehen sich
der SSv vorsfelde ii, der Sv
westerbeck, die Sv Gifhorn ii
und der Sv welat gegenüber.

Kreismeister lädt
zum eigenen Cup

hallenfuSSball

Daumen hoch: LSV-Pilot Tassilo Bode hat am australischen
Himmel einen Traumstart hingelegt, landete beim ersten
Wettbewerbsflug auf Platz zwei.


